
JUGENDKONFERENZ 2025 

EINBLICKE UND ERGEBNISSE 

DER 





Vielfalt und Gleichberechtigung:
Schulung von Lehrkräften in Bezug auf
LGBTQAI+.
Sicherheit und Schutzkonzepte für
LGBTQAI+ Personen im Alltag und bei
Veranstaltungen ausbauen. 
Schutzhäuser, Safe Spaces und
Anlaufstellen für trans* Personen.
Maßnahmen ergreifen, um
Ungerechtigkeiten und
Ungleichbehandlungen zu
überwinden.
Gewalt gegen Frauen und Femizide
entschlossen begegnen und frühzeitig
geeignete Maßnahmen erarbeiten.
finanzielle Unterstützung ausbauen
und zugänglich machen, um
Benachteiligung zu begegnen.
Förderung von Angeboten zur
Antidiskriminierung, Inklusion und
Akzeptanz.
Ausbau der Unterstützungsangebote
im Bereich Mental Health.
Körperliche und medizinische
Selbstbestimmung der Frau ernst
nehmen auch bezüglich der
(nicht)gewünschten Familienplanung.
Förderung von mehr inklusiven und
sicheren Kunst- und
Kulturveranstaltungen für Jugendliche.
Mehr Anlaufstellen für junge
Menschen.
Flächendeckende Barrierefreiheit. 
Maßnahmen zum Schutz bei
Diskriminierung und Belästigung.

 
Bildung, Digitalisierung &
Zukunftschancen

Anpassung des Bildungsplans in Bezug
auf lebensnahe Inhalte und Umfang.
Einführung moderner
Unterrichtsmethoden/ Lernmethoden.
Einführung besserer und kostenloser
Fördermöglichkeiten (Sprachförderung,
VKL, Nachhilfe).
Erlangen anerkannter Bildungsabschlüsse
auch in SBBZs.
Berufsorientierung muss früher,
umfangreicher und individueller erfolgen.
Flächendeckende Einführung von
Digitalisierung an Schulen, Befähigung
von Lehrkräften durch Schulungen.
Sanierung und Ausstattung von Schulen
unter Berücksichtigung der besonderen
Bedarfe. 
Bildungschancen dürfen nicht von der
Herkunft, dem sozialen Status, der
finanziellen Situation abhängig sein.
Ungleichheiten müssen (auch finanziell
durch Förderung) ausgeglichen werden.
Berücksichtigung und sensible
Bearbeitung von sozio-emotionalen
Themen in Schulen. 

 

5. JUGENDKONFERENZ 2025
 DES LANDKREISES ESSLINGEN

ZENTRALE STATEMENTS/ERGEBNISSE AUS DEN
THEMENWORKSHOPS:



 
Demokratieförderung

Politische Bildung und Demokratie in
Schulen fest verankern, praktisch
erlebbar und interessant gestalten.
Jugendliche wollen beteiligt werden. 
Jugendliche wollen transparent und
über ihre Kanäle über Politik informiert
werden.

Mobilität
Sicherheit in Bussen und an
Bahnhöfen und Haltstellen
verbessern.
Kostenlose Nutzung des ÖPNV. 
Busse sind in Stoßzeiten zu voll, daher
sollen größere Busse eingesetzt
werden. 
Verbesserung von Pünktlichkeit und
Anschlüssen der öffentlichen
Verkehrsmittel.
Bessere Anbindung kleiner
Ortschaften ans öffentliche
Verkehrsnetz.
Sichere Gestaltung und Ausbau von
Fahrradwegen und Fahrradstraßen.

 
 
Sicherheit

Steigerung der Sicherheit durch
erhöhte Präsenz von Polizei und
Sicherheitskräften.
Gewährleistung der Sicherheit bei
(Groß)Veranstaltungen durch
entsprechende Maßnahmen.
Präventive Maßnahmen in Form von
Streetwork, Aufklärung, Kurse und
Schulungen (Selbstverteidigung,
Zivilcourage).
Ausbau von Beratungsstellen für von
Gewalt betroffene Personen.

Öffentliche Räume, Freizeiteinrichtungen
und Jugendhäuser

Öffentliche Plätze und Parks für Kinder/
Jugendliche Ü12 attraktiv gestalten.
Schöne und sinnvolle Gestaltung der
Plätze (Sitzgelegenheiten, Bepflanzung,
Überdachung, Mülleimer).
Bespielung dieser Flächen durch
Angebote von Jugendhäusern.
Sportplätze vielseitiger gestalten und
instand halten.
Einrichtung von Sporthallenzeiten für
Jugendhäuser.
Ausbau der Barrierefreiheit in
Jugendhäusern.
Einbau von Klimaanlagen oder
Ventilatoren in Jugendhäusern.
Überprüfung und Anpassung der
Öffnungszeiten der Jugendhäuser.

Natur-, Umwelt- und Klimaschutz
Ausbau und Nutzung erneuerbarer
Energien.
Versorgung von öffentlichen Gebäuden
durch erneuerbare Energien. 
Nutzung von Freiflächen des Landkreises
für Photovoltaikanlagen und
Windkraftanlagen.
Begrünung von Schulgeländen.
Vermüllung durch mehr öffentliche
Mülleimer, Aschenbecher, Abgabestellen
für Batterien/ Handys begegnen.
Verbesserung des ÖPNV. 


